
Bauarbeiten an der Malchiner Straße 34: 

Der Umbau des Servicegebäudes geht zügig und 

planmäßig voran.  

  
22. März                                                   

    
                       4. April                       

           
12. April 
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Liebe Freunde und Mitglieder des 

Vereins „Alte Synagoge Staven-

hagen“,  

wir stehen auf der Zielgeraden, nicht 

nur unsere Synagoge ist saniert, 

sondern in wenigen Wochen werden 

auch die Arbeiten am Servicegebäude 

Malchiner Straße 34 und der Hofweg 

zwischen beiden Gebäuden 

abgeschlossen sein.  

So bereiten wir uns auf die festliche 

Eröffnung des gesamten Komplexes 

vor, zu der wir Sie gerne auf diesem 

Wege einladen, aber auch auf seine 

zukünftige Nutzung,. 

Die Anforderungen an unsere Arbeit 

in den nächsten Jahren werden 

anders, wenn auch nicht weniger 

anspruchsvoll sein. Wir freuen uns 

darauf, wir hoffen aber auch auf Ihre 

weitere Unterstützung. 

Wir wünschen Ihnen geruhsame 

Ostertage 

Dorothee Freudenberg,                   .    

Annegret Stein,                  -

Marc Oliver Rieger,          -

Klaus Salewski 

 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>    <<<<<<<<<<<<<<<<<<<< 

Besuchen Sie auch unsere Homepage 

unter                               

www.synagoge-stavenhagen.de 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine / Vorhaben 

 

21.o4. 14.00 Uhr: gemütliches Beisammen-

sein als Dank mit den Handwerkern, die am 

Umbau der Malchiner Straße 34  tätig sind 

10.07. 17.30 Uhr: 75. Jahrestag der Deporta-

tion der letzten neun Stavenhagener Juden 

mit Rundgang durch die Stadt, Gedenken an 

den gesetzten Stolpersteinen                          .

18.00 Uhr Gedenkveranstaltung in der 

Synagoge in Zusammenarbeit mit Schülern 

der Reuterstädter Gesamtschule und 

Eröffnung der Ausstellung zur Geschichte 

der Synagoge und zur Geschichte der 

jüdischen Gemeinde Stavenhagen 

14.07.:  klassisches Konzert mit den 

Meisterschülerinnen von David Geringas 

Emilia Lomakova (Violoncello) und Noga-

Sarai Bruckstein (Violine) in Zusammen-

arbeit mit dem Usedomer Musikfestival 

15.07.: 12.00 Uhr feierliche Eröffnung des 

Synagogenkomplexes                                        

ab 15.00 Sommerfest im Synagogenkomplex

07.08.: 19.00 Uhr „Luther und die Juden“ 

mit Landesrabbiner Yuriy Radnykov im 

Rahmen weiterer Veranstaltungen zu „500 

Jahre Reformation“ der Evangelisch-

Lutherischen Kirchgemeinde Stavehagen 

und dem Fritz-Reuter-Literaturmuseum 

10.9.:  Teilnahme am Tag des Denkmals, 

auch gestaltet als Tag der offenen Tür  

Bis zum Jahresende sind weitere Vorhaben 

in Vorbereitung, so u.a. Konzerte, 

Gesprächsrunden,  Filmveranstaltungen, ein 

Symposium, Ausstellungen. 

Derzeit gibt es vorbereitende Beratungen 

mit möglichen Kooperationspartnern zu 

einem Projektantrag 2018 „Europa für 

Bürger und Bürgerinnen, europäisches 

Geschichtsbewusstsein“. 

  

 

 

Aus der Arbeit des Vereins 

 

************ 

 

Die Vizepräsidentin des Bundestages Petra Pau 

besuchte am 8. April die Synagoge und sprach 

über Ergebnisse des NSU-Untersuchungsaus-

schusses des Bundestages. 
  

  

    
************ 

Im nächsten Jahr werden wir einen Stolperstein 

für Rosalie Lewin setzen, deren Schicksal zuvor 

noch nicht umfassend geklärt war. Damit wird 

allen Mitgliedern der Stavenhagener jüdischen 

Gemeinde gedacht, die am 10. Juli 1942 

deportiert und in den Konzentrationslagern 

Auschwitz bzw. Sobibor ermordet wurden. 
 

 
 

************ 

Zwischen unserem Verein und der Reuterstädter 

Gesamtschule ist eine Kooperationsverein-

barung in Vorbereitung. Schule und Verein 

werden insbesondere eng zusammen arbeiten 

bei der konkreten Erinnerung an die Opfer des 

Nationalsozialismus in der Region, bei der 

Auseinandersetzung mit und der Förderung 

jüdischer Geschichte und Kultur in   

Stavenhagen und der Region und bei der 

Förderung von Bildung, kultureller Vielfalt und 

Völkerfreundschaft. 

************ 

Die Stadt plant den Ausbau des Parkplatzes an 

der Synagoge. Dafür wurden bei der 

Landesregierung zusätzliche Fördermittel 

beantragt. 

************ 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum:                                                        

Herausgeber:  Verein Alte Synagoge Stavenhagen e.V., vertreten durch Dr. Dorothee Freudenberg                  

Redaktion:      Klaus Salewski, Bütt-Soll-Weg 14, 17153 Reuterstadt Stavenhagen                     

                                            Telefon: 01626394024       E-Mail: sali-45@web.de                                 

Um unseren Newsletter abzubestellen, antworten Sie auf diese E-Mail und schreiben Sie „Abbestellung“ in die Betreffzeile. 

Sowohl für unsere Vereinsarbeit als auch für die restlichen Bauarbeiten sind wir auf Spenden 

angewiesen und danken allen bisherigen Spendern und Sponsoren. 
 

Wir freuen uns auch zukünftig über jede Spende. 

(Selbstverständlich erhält jeder Spender eine Spendenquittung.) 
 

Konto des Vereins: 

Sparkasse Neubrandenburg-Demmin       

IBAN: DE32 1505 0200 0301 0098 56 

 

 

Informationen zur Mitgliederversammlung vom 25. März 2017: 

Der Vorstand blickte auf eine erfolgreiche und ergebnisorientierte Arbeit in seinem Bericht zurück. 

Die anwesenden Vereinsmitglieder konnten sich von den Bauarbeiten eindrucksvoll überzeugen. 

 

satzungsgemäße Neuwahl des Vorstandes          und  der Kassenprüfer  

Vorsitzender:   Klaus Salewski    Gaby von Malottki           

Stellvertreterin:  Dorothee Freudenberg   Thomas Kraneis             

Schriftführer:   Marc Oliver Rieger             

Schatzmeisterin:  Annegret Stein 

                  

 


